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OBERSCHEIBE

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

der Winter ist nun endgültig vorbei. Der Wonnemonat Mai hat 
begonnen. Es wird endlich wärmer und unsere Geister sind auf-
getaut. Hoffen wir auf einen schönen Frühling und einen war-
men Sommer.

Fotos: Jens Ingo Kreißig

Ich möchte nicht nochmal auf dem Thema - neue Stadt, Gemein-
defusion - „rumreiten“ - nur so viel sei gesagt: Es gibt mit allen  
Nachbargemeinden intensive Gespräche, die sich mehr oder we-
niger harmonisch entwickeln. Aber es geht voran.

Sie werden es vielleicht schon bemerkt haben, der Energiever-
sorger hat im Ortsteil Erdkabel verlegt und die alten Gitterober-
leitungsmasten wurden (bzw. werden noch) zurückgebaut, was 

natürlich zum schöneren Erscheinungsbild von unserem Ortsteil 
beiträgt.

Am 6. Mai 2006 wurde unsere Dorfschule feierlich eingeweiht. 
Das ist schon wieder 7 Jahre her. Sie ist mittlerweile gut mit Le-
ben gefüllt. Die Räumlichkeiten werden von den Senioren, den 
Handarbeiterinnen und auch privat recht gut genutzt.

Die 200-Jahr-Feier der Brauerei Fiedler findet am 29. Juni 2013 
auf dem Brauereihof statt. Ich wünsche Ihnen frohe Pfingsten 
und einen schönen warmen Mai.

Ihr stellv. Ortsvorsteher von Oberscheibe
Thomas Fiedler

Kindergarten „Bergwichtel“

Es ist inzwischen 4 Wochen her, dass der  
Osterhase im Kindergarten zu Besuch war. 
                                                              Seite 8

Christian-Lehmann-Mittelschule

Im März fanden die 10. Schultheatertage 
am Eduard-von-Winterstein-Theater in 
Annaberg-Buchholz statt.                 Seite 9                             
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Mai –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
– Mai –

Geburtstage

03. Mai Frau Elfriede Hüller, Lindenstraße 15 92
10. Mai Frau Monika Heidler, Crottendorfer Straße 6 70
13. Mai Herr Erich Groß, R.-Breitscheid-Str. 40 85
13. Mai Herr Werner Kirchbichler,  Am Regenbogen 12 80
15. Mai Herr Günter Groschupp, Crottendorfer Straße 9 75
17. Mai Frau Inge Götz, Silberstraße 57 75
18. Mai Herr Egon Stoll, Dorfstraße 22B 85
22. Mai Frau Isolde Brauer, Bergstraße 18 75
22. Mai Frau Christa Hofmann, Crottendorfer Str. 7 82
27. Mai Frau Erika Szczeczinski, Am Regenbogen 16 85
28. Mai Herr Horst Ullrich, Am Regenbogen 13A 70
29. Mai Herr Frieder Müller, Schulstraße 3 70

Ehejubiläen

25. Mai zum 50. Hochzeitstag
Herr Dietmar und Frau Margit Müller, Elterleiner Straße 13

25. Mai zum 50. Hochzeitstag
Herr Peter und Frau Renate Pittner, Schwarzbacher Weg 18

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

 
 
 Erzgebirgssparkasse Konto-Nr.  3582001210
  BLZ: 87054000

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von:                   6.216,48 Euro

Im Rahmen von Spenden konnte bis 
zum 15. April 2013 getilgt werden:             1.622,53 Euro 

OBERSCHEIBE

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Mai –

04.05. + 05.05. ZA Schlenz Wolkensteiner Str. 2a,
 Tel. 03733/20067 Annaberg-Buchholz
 Dr. Steinberger An der Arztpraxis 56D,
 Tel. 037344/8262 Crottendorf
09.05. Praxis Levin & Müller-Uhlig Talstraße 4,
 Tel. 03733/66270  Sehmatal-Sehma
 DS Dabel An der Pfarrwiese 92,
 Tel. 037346/1376 Geyer
11.05. + 12.05. DS Grünke Königswalder Str.  1
 Tel. 03733/289438 Annaberg-Buchholz
 DS Lützendorf Grenzstraße 4
 Tel. 037347/1302 Bärenstein
18.05. DS Müller Große Kirchgasse 6,
 Tel. 03733/42105 Annaberg-Buchholz
 Dr. Böhme Markt 24,
 Tel. 03733/65088 Schlettau
19.05. Praxis Horwath Karlsbader Straße 3,
 Tel. 03733/66046 Annaberg-Buchholz
 DS Dreßler Am Sonnenhang 26,
 Tel. 03733/57547 Schönfeld
20.05. DS Zimmermann Adam-Ries-Str. 2,
 Tel. 03733/22453 Annaberg-Buchholz
 DS Dreßler Am Sonnenhang 26,
 Tel. 03733/57547 Schönfeld
25.05. + 26.05. DS Böttcher Buchholzer Str. 14,
 Tel. 03733/23490 Annaberg-Buchholz
 DS Melzer Hohle Gasse 4,
 Tel. 037349/7470 Elterlein
01.06. + 02.06. DS Lorenz R.-Breitscheidstraße 22,
 Tel. 037349/8256 Scheibenberg
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Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme 
mit den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin 
Straße 10, 09456 Annaberg-Buchholz.
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Zur Information

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,

in der Zeit vom 03. bis 24. Mai 2013 befinde ich mich nicht in 
Scheibenberg. Ich nehme am Partnerschaftstreffen in unserer 
Partnergemeinde Huisseau-sur-Mauves Anfang Mai teil und 
verbinde gleichzeitig die Fahrt mit einem Urlaub.

Meine beiden Stellvertreter, Herr Michael Langer und Herr 
Martin Josiger, übernehmen in bewährter Weise meine Vertre-
tung. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Wolfgang Andersky
Bürgermeister

SIRENEN-PROBELÄUFE

Ab dem Monat März 2013 wird die Sirenenprobe immer 
am ersten Samstag des Monats 11.00 Uhr durchgeführt,
außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es der 2. Sam-
stag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin:  Samstag, den 4. Mai 2013    
 

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz 
Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 8. und 29.05.2013,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wir machen ab April Sommerpause und 
melden uns wieder rechtzeitig bei Ihnen!

Auf Wiedersehen im Herbst!

 Himmelfahrt 2013

Freiwillige Feuerwehr Walthersdorf
Donnerstag, den 09.05.2013

Programm:
ab 10.00 Uhr
Himmelfahrtstreff im Festzelt

ab 19.00 Uhr 
Tanz für Jung und Alt mit ,,It‘s my DJ“

Eintritt frei

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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 Sitzungstermine
 

Stadtratssitzung Montag, 27. Mai 2013

Sitzung des Bau- und  Mittwoch, 29. Mai 2013
Verwaltungs-Ausschusses 

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und beginnen 
(sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.

Ortschaftsratssitzung Mittwoch, 22. Mai 2013

19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ 
im Ortsteil Oberscheibe

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Anzeigenschluss

Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes Scheibenberg,
der Anzeigenschluss des Amtsblattes ist immer der 15. des 
Vormonats, um das rechtzeitige Erscheinen zu gewährleisten. 

Mark Schmidt  Büro29

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Mai –

29.04. – 05.05. DVM Schnelle Dorfstraße 22A,
 Tel. 0171/2336710  Schlettau OT Dörfel 
  Tel. 03733/26837
 TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467
06.05. – 10.05. Dr. Dathe-Schulz Gelenau
  Tel. 037297/765649
 Tel. 0174/3160020 
11.05. – 12.05. TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384
13.05. – 19.05.  TA Geisler Hutmachergasse 4,
 Tel. 0160/96246798 Annaberg-Buchholz
 TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467
20.05. – 26.05. DVM Schnelle Dorfstraße 22A,
 Tel. 0171/2336710  Schlettau OT Dörfel 
  Tel. 03733/26837
 TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384
27.05. – 02.06. Dr. Dathe-Schulz Gelenau
  Tel. 037297/765649
 Tel. 0174/3160020 

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf- 

folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr 

und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 

des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Stadtverwaltung Scheibenberg            Scheibenberg, 14.3.2013
Hauptamt

Schöffenwahl 2013
Bewerbersuche

Die Städte Scheibenberg und Schlettau sind gehalten, für die 
Schöffenwahl 2013 jeweils eine Vorschlagsliste zu erstellen. 

Es werden hiermit alle bereitwilligen Bürger zwischen 25 
und 70 Jahren aufgefordert, sich

unverzüglich, spätestens jedoch bis zum 31. Mai 2013

für das Schöffenamt zu bewerben.

Die neue Amtsperiode wird vom 01. Januar 2014 bis zum 
31. Dezember 2018 dauern.

Bewerbungen nimmt Hauptamtsleiterin Tuchscheerer, 
Stadtverwaltung Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Straße 
35, 09481 Scheibenberg, entgegen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Beglaubigung der vorstehenden öffentlichen 
Bekanntmachung:

Tag des Aushanges:  15. März 2013
Tag der Abnahme des Aushanges:  03. Juni 2013

Ort des Aushanges:

 Rudolf-Breitscheid-Straße, gegenüber Rathaus
 August-Bebel-Straße, Feuerwehrgerätehaus
 Dorfplatz, Ortsteil Oberscheibe

Des Weiteren wird die öffentliche Bekanntmachung im vollen 
Wortlaut im Amtsblatt der Stadt Scheibenberg, Ausgabe 
April 2013, Erscheinungstag: 2. April 2013, bekannt gemacht. 
Ebenso wird in diesem Amtsblatt auf diese öffentliche Be-
kanntmachung hingewiesen.

Scheibenberg, 15. März 2013

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin
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 Einladungen im Mai 2013

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,

die monatlichen Termine für:

– Aktivgruppe „Regenbogen“  
Gruppenbetreuung  für Menschen mit Demenz 

– Aktivgruppe „Lichtblicke“  
Gruppe für Menschen mit leichten Handicaps

– Treff der (Un)ruheständer 

finden Sie ab sofort im Amtsblatt unter der Rubrik Veranstal-
tungen der Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau

Beachten Sie bitte weiterhin unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner bleibt Fr. Klecha – Tel. 037349/76871

Die Scheibenberger Handarbeiterinnen laden  zum gemeinsamen 
Hobby ein,

am 14.05.2013, 14.00 – 16.00 Uhr
in die Räume des Scheibenberger Netzes 

 AUFRUF

In der Mai-Ausgabe des Amtsblattes informierten wir Sie über 
unser Vorhaben in der Aktion 

E U L E 
Engagierte Unterstützung Lotst Einwohner mit Demenz

Kinder und Erwachsene sind aufgerufen das Logo für unsere  
Aktion – eine EULE – zu malen. 

Aus den eingereichten Zeichnungen wird ein Bild ausgewählt, 
das auf allen Veröffentlichungen, Einladungen und auch in den 
teilnehmenden Einrichtungen auf diese Aktion aufmerksam 
machen soll.

Die Bilder bitte mit Namen versehen bis 25. Mai 2013 einreichen 
bei Scheibenberger Netz e.V. Rudolf-Breitscheid-Str. 41 oder in 
der Stadtverwaltung. 

Die drei geeignetsten Bilder werden prämiert.

Alle Bilder werden zu unserer Auftaktveranstaltung am 20. Juni 
2013 im Berggasthaus Scheibenberg ausgestellt, weitere Ausstel-
lungen sind vorgesehen.

Eva-Maria Klecha
www.scheibenberg.com                    

Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.
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  Erzgebirgszweigverein 
  Scheibenberg e.V.
Zu seinem Gedenken

Er war es, Heimatfreund Joachim, unser Servicemann der unse-
re Ausflüge und Busfahrten praktisch unter seine Füße nahm. 
Oder werbende Worte für das Mitkommen am Telefon fand.

Wir danken ihm hierdurch noch einmal ganz herzlich für all sei-
ne Mühe und seinen unermüdlichen Einsatz für unseren EZV 
in all den Jahren.

Seiner lieben Trautel und lieben Rebekka rufen wir zu; Das Got-
teshaus war ihm wichtig, für Trost und Hoffnung. Der 27. Psalm 
drückt dies so aus: 

„Eines bitte ich vom Herrn, das hätte ich gerne, dass ich im Hause 
des Herrn bleiben könne mein Leben lang, zu schauen die schö-
nen Gottesdienste des Herrn und seinen Tempel zu betrachten.“    

Die Heimatfreunde und der Vorstand unseres EZV Scheibenberg 

Ein ehrendes Gedenken unserem Heimatfreund

Joachim Freitag         † 29. März  2013 

                                                                                                                          
So geht es einem, diesmal mir selbst, mit dem Schreiben. Überle-
gungen sind immer schon mal da. Oft drängt die Zeit, vor Jahren 
streikte öfters die Schreibmaschine. Mein älterer Computer hat 
auch so seine Macken. Und die Gedanken, sie müssen ein wenig 
mitmachen. – Nu wisst ihr‘s, dos aa ich meine Schreibschwierig-
keiten hob. Danke, dass ihr es trotzdam laast! – So gesehen, kann 
es geschehen, dass man ganz unvermutet angetippt wird auf der 
Schulter. Ein freudiges Gesicht – zwar etwas älter – steht mir 
gegenüber, und sagt: „Du, Mensch Ursel – schreib fei weiter, ich 
will doch Botschaft aus ‚dor Haamit‘ hern!“ Und das alles, diese 
Begegnung, im Mittelgang in unserer Kirche, an diesem Jubel-
tag des Jahres 2013. Soll da mal einer sagen, die Kirche ist welt-
fremd, kommt nicht an den Menschen ran, und altmodisch im 
Denken und Tun. – An diesem Sonntag Quasimodogeniti, dem 
Treuesonntag, war eine regelrechte Bewegung unter dem Kir-
chenvolk und seinen Gästen. Wirklich viele waren gekommen 
um dieses schöne Fest in seiner Ganzheit mit zu begehen.

Der Posaunenchor unter Leitung von G. Hörnig grüßte oben 
vom Balkon. Dann läuteten die Glocken, und der Zug der Ju-
bilare setzte sich von der Schule aus in Bewegung. Beim Einzug 
ins Gotteshaus wurden alle Register der Kreutzbach-Orgel von 
Kantor E. Mäuser gezogen. Die versammelte Gemeinde erhob 
sich von den Plätzen. Festlicher Chorgesang unserer Kantorei, 
die Predigt mit dem Aufruf zur Glaubenserneuerung von Pfr. 
Schmidt-Brücken sowie die festlich geschmückte Kirche – ein 
Anliegen unserer Kirchnerin Chr. Hunger. Alles das macht die 
„Haamitkirche“ zu Scheibenberg aus.
Übrigens: Renate, geborene Mann, war die älteste Jubelkonfir-
mandin, die an diesem Sonntag angereist war und im Gottes-
dienst dabei sein konnte. Sie und ihre Fahrerin, Schwester Rose
hatten in der Frühe Selbitz verlassen, um nach reichlich 1,1/4 
Stunden Fahrt bei Bruder Johannes vor der Tür zu stehen. 
Der Sonntags-Sonnenschein grüßte sie und alle Kirchgänger 

     Freiwillige Feuerwehr 
     Scheibenberg

Jahreshauptversammlung am 2. März 2013 (2)

Kamerad Nobert Wolff als Leiter der Jugendfeuerwehr berichte-
te über 23 Dienste zu je zwei Stunden, die die fünf Mädchen und 
sieben Jungs im Berichtsjahr absolviert haben. Im Mai nahm die 
Gruppe am Räucherkerzelpokal in Walthersdorf teil. Es wurden 
zwei Lampionumzüge abgesichert. Kamerad Wolff besuchte mit 
drei Jungs und einem Mädchen ein Zeltlager in Hüttenbach, das 
recht gut organisiert war und den Teilnehmern sehr gefallen habe. 
Zum Regionalausscheid, der am 9. Juni in Ehrenfriedersdorf statt-
fand, haben sich unsere Jugendfeuerwehrkameraden mit denen aus 
Schlettau zusammengetan und konnten so mit zwei Mannschaften 
antreten. Natürlich waren sie auch an unserem Festwochenende im 
August dabei. Im Oktober besichtigten sie mit der JFW Schlettau 
das Gerätehaus der FFW Marienberg, wo sie allerhand Wissens-
wertes erfahren konnten. Wie immer war die Weihnachtsfeier der 
Abschluss eines langen Ausbildungsjahres.

Die Kämmerin der Stadtverwaltung, Frau Uta Tuchscheerer, gab 
bekannt, dass unser vorjähriges Festjubiläum mit einem Überschuss 
von 2788 Euro abgeschlossen werden konnte. Im Berichtsjahr war 
als Saldo der Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt 
und im intensiven Bereich ein Zuschuss von 23,0 Tausend Euro für 
die FFW erforderlich. Für den Gesamthaushalt unserer Stadt sei 
der Haushaltsausgleich gegeben. Der Rücklagenbestand konnte 
auf 500 Tausend Euro angehoben werden. Der Schuldenabbau be-
trug 127 Tausend Euro. Damit stehen Ende 2012 insgesamt 1,894 
Mio Euro Schulden zu Buche, was einen Wert pro Person von 863 
Euro (im Vorjahr 900 Euro) ergibt. Frau Tuchscheerer sagte weiter, 
dass das System der doppelten Buchführung seit Jahresbeginn gut 
angelaufen sei, die Eröffnungsbilanz der Doppik jedoch aus objek-
tiven Gründen erst gegen Jahresmitte vorliegen werde.

Der stellv. Kreisbrandmeister Helmut Siegel informierte, dass im 
laufenden Jahr mit dem Einbau digitaler Funktechnik in Einsatz-
fahrzeugen begonnen werden soll. Die Rettungsleitstelle in Chem-
nitz übernahm mit Wirkung vom 1. Januar 2013 den Dienst der 
bisherigen Leitstelle in Annaberg-Buchholz. Die Überleitung laufe 
derzeit.

Unser Bürgermeister Wolfgang Andersky dankte wie immer der 
Wehr für ihre stete Einsatzbereitschaft.

Köhler 
Pressewart

endlich wieder und verschönerte diesen Festtag. Darüber waren 
wir froh und dankbar.
Bei allem, was wir als Gemeinde dazu beitragen können, bleibt 
es das große Geschenk an uns alle, glaubensstark unsere Le-
bensstrecke zu bewältigen. Mit diesen gegenseitigen Aufmun-
terungen ist wohl nun doch so mancher Jubelkonfirmand oder 
Jubilarin zu ihren Alltagsaufgaben zurückgekehrt.
Herzliche Verabschiedung am späten Nachmittag. Will‘s Gott, 
sehen wir uns mal wieder. Mancher sagte auch, in fünf Jahren. 
Das sagt doch aus; Wir waren gerne dabei! Auf Wiedersehen! 
Danke, liebe Kirchgemeinde Sankt Johannis! 

Unser Gruß „Glück auf!“ wurde eingespart.  U. Flath
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Es ist inzwischen 4 Wochen her, dass der Osterhase im Kinder- 
garten zu Besuch war.

Man kann es gar nicht mehr glauben, es war noch Winter in Schei-
benberg. Es war kalt, alles war vereist und der Osterhase hat sich 
nicht wie gewohnt in den Stadtpark getraut. Er hat uns aber nicht 
vergessen! Darüber waren unsere „Bergwichtel“ sehr froh. Über-
glücklich strahlten die Gesichter, als in den Gruppenzimmern die 
ersten Osternester entdeckt wurden.

Wir hatten wirklich Glück, es war für alle Kinder ein Geschenk ver-
steckt. Danke Osterhase!!! 

(Fotos 4307 / 4314 / 4334 / 4338)

Danke Papa Falk Germann, du hast aus dem Wald einen Holz- 
osterhasen für uns mitgebracht!

Bald nach Ostern hielt der Frühling Einzug und unsere Kinder ge-
nießen nun das Spielen, Toben und Flitzen im Garten. Es gibt wie 
in jedem Jahr viel Neues zu entdecken.
                                                                                                
Ihr Bergwichtelteam

FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V. 

Der FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V. lädt ein:
14.-16. Juni 2013 – SOMMERFEST am Sportplatz
mit Spiel und Spaß für Groß und Klein.

u.a. –  Livemusik mit „Saitensprung“ aus Schwarzenberg
  am 15. Juni
 – Stadtmeisterschaften am 16. Juni

Das weitere Programm wird noch bekanntgegeben!

 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 13. Mai 2013,
  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

Terminverschiebung des Sommerspringen um den Pokal der 
Stadt Scheibenberg

Das für den 25.05.2013 geplante Skispringen muss aus terminli-
chen Gründen auf den 01.06.2013 verlegt werden. Für die Ver-
schiebung des Springens hat der SSV 1846 keinen Einfluss. Eine 
Überschneidung ist der Grund für die Verlegung.

Wir sind abhängig von der Planung des Skiverbandes, die leider 
Termine und Freigaben zu Wettkämpfen sehr spät weiterleiten.

Weitere Informationen zum Sprunglauf werden rechtzeitig in 
den Schaukästen der Stadt und Oberscheibe zum Ablauf ver-
öffentlicht.

Am 07.06.2013 laden wir alle lauffreudigen Sportfreunde zu un-
serem Stundenlauf mit Musik ein.

Alles weitere unter www.ssv1846scheibenberg.de

Vorstand SSV 1846

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.
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Christian-Lehmann-Mittelschule

10. Schultheatertage am Eduard-von-Winterstein-Theater 

Vom 19. bis 22. März 2013 fanden die 10. Schultheatertage am 
Eduard-von-Winterstein-Theater in Annaberg-Buchholz statt, 
an denen nach einem Jahr Pause auch die Theatergruppe der 
Christian-Lehmann-Mittelschule wieder teilnahm. 

Am Dienstag erhielten die sieben Darsteller Lena Kircheis, 
Melanie Langer, Max Schellig, Annabell Thiele, Ricarda Schus-
ter, Jonathan Wolf und Franz Schmidt wertvolle Tipps für die 
Aufführung ihres Stückes „Ä Fassl Freibier“. Während eines 
Probentages in Annaberg betreute uns Tim Osten, einer der be-
kanntesten Schauspieler des Theaterensembles, unter anderem 
war er als Karl Stülpner auf den Greifensteinen zu sehen. Ei-
nen Einblick in die Welt des Theaters bekamen die Nachwuchs-
schauspieler am 20.03.2013 bei den Workshops. Dort konnte 
man zwischen „Fechten“, „Theatertricks“, „Maske“, „Moden-
schau“, „Ton und Licht“ oder „Kulissenbau“ auswählen. Auch 
hier konnten die Schüler auf die Unterstützung gestandener 
Theaterleute zählen. 

Den Höhepunkt der Woche bildete dann der Galaabend am 
Freitag. Bereits ab 16.00 Uhr gab es die letzten Proben, bis end-
lich 18.00 Uhr von Asia Schreiter, der Hauptverantwortlichen 
der Theatertage, der Aufführungsmarathon vor ausverkauftem 
Haus eröffnet wurde. Die Theatergruppen des LKG Oberwie-
senthal, der MS Zwönitz, der MS Ehrenfriedersdorf, des LKG 
Annaberg, der EGE Annaberg und der MS Scheibenberg zeig-
ten ihre vielfältigen, mit ganz viel Freude, aber auch Arbeit ein-
studierten Stücke - da gab es etwas für die Lachmuskeln, den 
Klassiker „Die Räuber“ neu bearbeitet, „Die Weihnachtsge-
schichte“ oder ein Stück aus der Zeit des Nationalsozialismus. 

Unsere Theatergruppe hat mit ihrem erzgebirgischen Stück ei-
nen absolut gelungenen Auftritt hingelegt und für gute Unter-
haltung gesorgt. 

Besonders geehrt wurden aus der Gruppe Franz Schmidt und 
Lena Kircheis. Noch einmal ein großes Lob an alle sieben Dar-
steller. Ihr wart super!!!

Frau Ziegler
Leiterin der Theatergruppe

  Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Liegen bis zum Redaktionsschluss nicht vor. Bitte dem Aushang 
entnehmen!

Oberscheibe:

Freitag,  10. Mai 2013, 19.00 Uhr, Gerätehaus, Grundübung, 
 Kam. G. Langer

Freitag, 17. Mai 2013, 19.00 Uhr, Gerätehaus, Handhabung  
 Kettensäge, Kam. J. Hunger

Freitag, 20. Mai 2013, 8.00 Uhr, Gerätehaus, Parkplatzein- 
 weisung auf dem Sommerlager

Für die Glückwünsche, 
Aufmerksamkeiten und 
Geschenke zu meiner

Konfirmation
möchte ich mich, auch im 
Namen meiner Eltern, bei 
allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten 
ganz herzlich bedanken.

Leonie Kaulfuß
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 Lust auf Besuch?

Lateinamerkikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Schweizer Schule Bogota (Kolumbien) wollen 
gerne einmal den Verlauf von Jahreszeiten und deutsche Weih-
nachten erleben. Dazu sucht das Humboldteum deutsche Fami-
lien, die offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15 
bis 17 Jahre alt) als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen.

Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen 
Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras 
fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht 
an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus ers-
ter Hand, dass das Bild der Welt von Kolumbien nichts mit der 
Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbiani-
schen Jugendlichen lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass 
eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles 
„Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll die zu ihrer Wohnung 
nächstliegende Schule besuchen. Der Aufenthalt ist gedacht 
vom 31. August 2013 bis zum 15. Dezember 2013. Wenn Ihre 
Kinder Kolumbien entdecken möchten, besteht die Möglichkeit 
für einen Gegenbesuch. 

Für Fragen und Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum 
e.V., die gemeinnützige Servicestelle für Auslandsschulen, Frau 
Ute Borger, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-2221401, 
Fax 0711-222 14 02, e-mail: ute.borger@humboldteum.de

 Haushaltsbefragung 

Mikrozensus und Arbeitskräftestichprobe der EU 2013

Jährlich werden im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bundesge-
biet - der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durchge-
führt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich 
angeordnete Stichprobenerhebung, bei der ein Prozent der sächsi-
schen Haushalte (rund 20.000 Haushalte) zu Themen wie Haushalts-
struktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche, Besuch von Schule oder 
Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts usw. befragt werden. Der 
Mikrozensus 2013 enthält zudem noch Fragen zur Gesundheit, wie 
Rauchverhalten, Behinderung, Körpergröße und Gewicht.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln 
eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden 
nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin lebenden 
Haushalte werden dann maximal in vier aufeinander folgenden Jahren 
befragt. Die Haushalte können zwischen der zeitsparenden Befragung
durch   die Erhebungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunfts-
erteilung direkt an das Statistische Landesamt wählen.

Erhebungsbeauftragte legitimieren sich mit einem Sonderausweis des
Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen 
bekannt werdenden Informationen verpflichtet. Alle erfragten Daten 
werden ausschließlich für statistische Zwecke verwendet.

Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 33-2110

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

3.5. und 17.5.2013

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901

bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219
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Machen Sie sich für den Natur-
schutz im Erzgebirgskreis stark

- ab Juni freiwillig aktiv im Naturschutzzentrum Erzgebirge!

Sie lieben die Natur und möchten gerne etwas Sinnvolles tun? 
Dann wäre der Bundesfreiwilligendienst im Naturschutzzent-
rum Erzgebirge das Richtige für Sie! 

Die reiche Naturausstattung unseres Erzgebirges ist ganz oft 
durch Menschenhand entstanden. Da ist es verständlich, dass 
es zum Erhalt von diesen Lebensräumen und Arten wiederum 
Menschen bedarf. Dies ist ein Arbeitsschwerpunkt des Natur-
schutzzentrums. Darüber hinaus wollen wir das Wissen über die 
Natur verbreiten und das Naturverständnis fördern.

Daraus leiten sich die Einsatzmöglichkeiten im Rahmen des 
Bundesfreiwilligendienstes ab. Das NSZ Erzgebirge sucht Men-
schen, die Freude daran haben, die Mitarbeiter bei den vielfälti-
gen Aufgaben zu unterstützen. Möglichkeiten des Einsatzes gibt 
es z.B. im praktischen Naturschutz. Hier sind die Mitarbeiter 
des Naturschutzzentrums in vielen Schutzgebieten im gesamten 
Erzgebirgskreis unterwegs.

Demnächst gibt es wieder Einsatzmöglichkeiten im Bereich Land- 
schaftspflege, z.B. ab Juni bei der Bergwiesenmahd. Die Arbei-
ten werden von 3 Standorten im Erzgebirgskreis organisiert. 
Deshalb kann der Einsatz sowohl in Schlettau (Dörfel), Ei-
benstock und Zwönitz erfolgen. Jeder Freiwillige erhält ein Ta-
schengeld, und das Naturschutzzentrum zahlt die Beiträge für 
Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversiche-
rung. Jeder Freiwillige kann sich außerdem kostenlos auf ver-
schiedenen Seminaren weiterbilden.

Speziell für jüngere Menschen gibt es auch die Möglichkeit, 
im Rahmen des „Freiwilligen Ökologischen Jahres“ oder eines 
Praktikums im Naturschutzzentrum Erzgebirge aktiv zu werden.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann informieren Sie sich auf 
unserer Homepage oder rufen direkt im Naturschutzzentrum 
an. Jürgen Teucher und Claudia Pommer stehen Ihnen für ein 
Gespräch gern zur Verfügung.   

Kontakt:

Naturschutzzentrum Erzgebirge gGmbH
Am Sauwald 1, OT Dörfel · 09487 Schlettau
zentrale@naturschutzzentrum-erzgebirge.de
Tel.: 03733/5629-0 · www.naturschutzzentrum-erzgebirge.de 

1. Begegnungstag für Menschen mit und ohne 
 Behinderungen im Erzgebirgskreis

Am 8. Juni dieses Jahres laden das Landratsamt Erzgebirgskreis 
und der Beirat für Menschen mit Behinderung des Erzgebirgs-
kreises zum

1. Begegnungstag für Menschen mit und ohne Behinderungen 
im Erzgebirgskreis

ein. In der barrierefreien Sport- und Mehrzweckhalle „Euro-
foam Arena” , Töpfermarkt 15 in 09235 Burkhardtsdorf beginnt 
10 Uhr ein ganztägiges Programm für die ganze Familie, das 
größtenteils von Menschen mit Behinderungen selbst gestaltet 
wird. 

Zahlreiche Verbände, Vereine und Organisationen haben ihre 
Beteiligung zugesagt. „Mitten im Leben” lautet das Motto die-
ses Tages, an dem sich Menschen mit Behinderungen als Exper-
ten in eigener Sache präsentieren. Sie wollen Berührungsängste 
abbauen und helfen, den Umgang miteinander zu erlernen. Das
alles wird sich mit interessanten Informationsständen, wechseln-
den Bühnenprogrammen, einem vielseitigen Markt der Mög-
lichkeiten, sportlichen Wettkämpfen und vielem mehr wider-
spiegeln. Akteure sind u. a. die Theatergruppe der Lebenshilfe 
Annaberg, die Chemnitzer Panto Magie Show, die „Lebenshilfe-
spatzen” aus Annaberg, die Rollstuhltanzgruppe des CKV An-
naberg e.V., die Theatergruppe des Diakonischen Werkes Mari-
enberg e.V., der Gebärdenchor Monael & Friends – ein Chor mit 
„singenden Händen”, das Schattentheater der Wohnstätte der 
Lebenshilfe Schwarzenberg und die Schülerband „Herzschlag” 
der Brückenbergschule Schwarzenberg.

Eine Kunstausstellung wird von der Kunstgruppe „Kunterbunt” 
der Diakonie Aue-Schwarzenberg sowie Anja Alice Winter-
mann (Schwarzenberg) und Henry Ebert (Thalheim) gestaltet. 
Die Kinderbetreuung ist ganztägig und mit vielen Überraschun-
gen abgesichert. 

Der Eintritt zum 1. Begegnungstag ist frei.

Nähere Informationen erteilt:

Landratsamt Erzgebirgskreis 
Senioren- und Behindertenbeauftragte
Frau Helga Dittrich 
Wettinerstraße 64 
08280 Aue
Tel.: 03771-2771060 
Mail: helga.dittrich@kreis-erz.de
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Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter 

Bergstadt Scheibenberg

01.05. Wanderung in den Frühling  SSV 1846 Scheiben-
10.00 Uhr  für alle, auch Bewohner und  berg e. V.
 Gäste; Treff: Markt/Apotheke 

03.05. Skatabend 5 im Feuerwehr- Skatverein
19.00 Uhr  gerätehaus „Grundehrlich“

05.05. Gottesdienst in der Ev.-meth. Ev.-meth. Kirche 
09.00 Uhr  Kirche Scheibenberg Scheibenberg

05.05. Predigtgottesdienst, anschl.  Ev.-Luth. Kirche Sankt 
10.00 Uhr  Heiliges  Abendmahl in der Johannis Scheibenberg
 St. Johanniskirche

07.05. Konventseniorennachmittag Ev.-meth. Kirche 
14.30 Uhr   „Christen in Albanien“  Scheibenberg
 Reisebericht in Wort und Bild
 von Pastorin Klement über
 Gemeinden der Ev.-meth. Kirche 
 in Albanien in der Ev.-meth.
 Kirche Scheibenberg

07.05. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger
14.00 Uhr Scheibenberger Netz e. V. Netz e. V.

08.05. Aktivgruppe Lichtblicke im Scheibenberger
14.00 Uhr Scheibenberger Netz e. V. Netz e. V.
 
09.05. Christi Himmelfahrt, gemeinsamer Ev.-Luth. Kirche Sankt 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit der Schlettauer Johannis Scheibenberg
 Gemeinde  in der St. Johanniskirche

12.05. Predigtgottesdienst in der Ev.-Luth. Kirche Sankt 
09.00 Uhr  St. Johanniskirche Johannis Scheibenberg

12.05. Bezirksgottesdienst mit dem Ev.-meth. Kirche  
10.00 Uhr  Kinderchor der ostdeutschen Scheibenberg
 Jährlichen Konferenz „Schmetter-
 linge“ in der Johanneskirche
 Raschau-Markerbach OT Raschau

13.05. Bibelstunde in der Ev.-meth.    Ev.-meth. Kirche  
19.30 Uhr  Kirche Scheibenberg Scheibenberg

14.05. Aktivgruppe Regenbogen in Scheibenberger
14.00 Uhr der Diakonie-Sozialstation Netz e. V.

19.05. Pfingstfestgottesdienst in der    Ev.-meth. Kirche  
09.00 Uhr  Ev.-meth. Kirche Scheibenberg Scheibenberg

19.05. Pfingstsonntag, Festgottesdienst Ev.-Luth. Kirche Sankt 
10.00 Uhr  mit Heiligem Abendmahl in der Johannis Scheibenberg
 St. Johanniskirche

20.05. Pfingstmontag, regionaler Ev.-Luth. Kirche Sankt 
10.00 Uhr  Berggottesdienst der Kirch- Johannis Scheibenberg
 gemeinden am Scheibenberg;
 gleichzeitig Kinderprogramm
 Predigt: Superintendent
 Dr. Richter; (bei ungünstiger
 Witterung in der Kirche);
  im Anschluss Mittagsimbiss
 möglich

20.05. Gottesdienst in der Ev.-Luth. Begegnungs- und Bil- 
14.00 Uhr Kirche mit dem Generalsekretär dungsstätte der Ev.-meth.
 der Ev.-meth. Kirche; Gast   Kirche
 Thomas Kemper, New York

20.05. Familiengottesdienst in der Begegnungs- und Bil- 
14.00 Uhr Ev.-meth. Kirche dungsstätte der Ev.-meth.
 „Kinder helfen Kindern in Malawi“ Kirche

21.05. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger
14.00 Uhr Scheibenberger Netz e. V. Netz e. V.

26.05. Gottesdienst in der Ev.-meth.    Ev.-meth. Kirche  
09.00 Uhr  Kirche Scheibenberg Scheibenberg

26.05. Predigtgottesdienst, anschl. Ev.-Luth. Kirche Sankt 
09.00 Uhr  Heiliges Abendmahl in der Johannis Scheibenberg
 St. Johanniskirche

28.05. Aktivgruppe Regenbogen in Scheibenberger
14.00 Uhr der Diakonie-Sozialstation Netz e. V.

29.05. öffentlicher Vortrag „Neues und  Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr Wissenswertes aus der Arche  Johannis Scheibenberg 
 Noah-Forschung“,  veranstaltet 
 durch die Sächsischen Israel-
 freunde in der St. Johanniskirche; 
 mit Dr. Price/USA

29.05. Aktivgruppe Lichtblicke im Scheibenberger
14.00 Uhr Scheibenberger Netz e. V. Netz e. V.

30.05. Treff der (Un)ruheständler im Scheibenberger
14.00 Uhr Scheibenberger Netz e. V. Netz e. V.

01.06. Kindersportfest auf dem Turn- SSV 1846 Scheiben-
14.30 Uhr  hallenplatz berg e. V.

01.06. Sommerspringen Stadtpokal  SSV 1846 Scheiben-
10.00 Uhr  an der Schanzenanlage  berg e. V.

01.06. „20 Jahre Regenbogen“ am Scheibenberger
14.30 Uhr  Regenbogen in Scheibenberg Faschingsverein e. V.

2013MaiVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 Erzgebirgssparkasse Konto-Nr.  3582000175
  BLZ: 87054000

 Kontostand per 15.04.2013: 151,16 Euro
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17. Grenzüberschreitende Traditionswanderung entlang dem Plateau
des Erzgebirgskammes auf der alten Handels- und Salzstraße vom
Schloss Schlettau in Sachsen zur Burg Hassenstein in Böhmen

Datum:  01. Juni 2013 
Startzeit:        07.00 – 08.00 Uhr Schloss Schlettau
Zielschluss:    17.30 Uhr

Streckenlänge: 40 km    (Halbetappe 20 km)

Route:  Schloss Schlettau – Cranzahl – Bärenstein – Kühberg – 
 Grenzübergang Jöhstadt / Černy Potok – Černy Potok – 
 Kryštofovy Hamry – Vỳsluni – Sabětice – Burg Hassenstein – 
 Rückfahrt mit Bus nach Schlettau

Es wird nach Wegmarkierung gewandert. An der Strecke sind 2 Verpflegungs-
stellen eingerichtet. 

Startgebühr:  5,00 Euro (80 Kč für tschechische Wanderer)
Bustransport: 7,00  Euro 

Alle Wanderer, die den Bustransport in Anspruch nehmen wollen, müssen 
sich bitte zwei Wochen vorher anmelden. Übernachtungsmöglichkeiten 
sind vorhanden und können über die Tourist-Information Annaberg(Tel. 
03733/19433) bestellt werden.

Halbetappe (20 km)
Startpunkt:  Grenzübergang Jöhstadt / Černy Potok
Startzeit:  11.00 – 12.00 Uhr

Radwanderer (80 km)
Start: Schloss Schlettau Startzeit:   8.00 Uhr
Ziel: Schloss Schlettau Zielschluss: 18.00 Uhr

Parkmöglichkeiten sind auf dem Parkplatz Schloss ausreichend vorhanden. 

 Feuerwehrverein Pöhla e. V.

„7. Tanzmusikfest der Generationen“

Es ist wieder soweit: Zum 7. Mal findet das legendäre „Tanzmu-
sikfest der Generationen“ im Festzelt am Pfeilhammerteich in 
Pöhla statt.

Am 11. Mai 2013 geben folgende Bands ihr Bestes:
Migma, Saitensprung, Panorama, Black Five, Flash, Angels,  
Regenbogen, Rezeptfrei

Einlass 18.00 Uhr – Beginn 19.00 Uhr

Kartenvorverkauf ab 02. April u. a. bei: 
- Land of Musik Raschau
- Bestellannahme Endt Pöhla
- Blumenladen Haustein Pöhla
- Musikhaus Philipp Schwarzenberg
- KIKI Kindermoden Raschau

Vorverkauf  15,– Euro · Abendkasse  17,– Euro

Veranstalter:
Förderverein Schloss Schlettau e.V. 
Schlossplatz 8
09487 Schlettau

Telefon: 03733-66019
Telefax: 03733-608037 
info@schloss-schlettau.de 
www.schloss-schlettau.de

WIR SUCHEN

einen Zwergenkönig „Oronomassan“ 
und mehrere Turmfräulein zur Betreuung 
der Gäste des Aussichtsturmes, zum Berg- 
fest.

Bitte melden Sie sich in der Stadtverwaltung Scheibenberg
(Telefon: 037349 / 66312, Telefax:  037349 /66321, hauptamt 
@scheibenberg.de) oder wenden sich an Stadträtin Sylke 
Adler (sylkeinsch@web.de).


